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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 

Liebe Mitglieder des SV Bommern 05, 

liebe Freunde und Förderer unseres Vereins, 
 

mit riesigen Schritten geht 
das Jahr 2017 zu Ende, 
Weihnachten und der 
Jahreswechsel stehen bevor. 
 

Ich möchte den Anlass 
nutzen, um auf das „alte“ Jahr 
2017 Rückschau zu halten 
und auch einen ersten, 
vorsichtigen Blick nach vorne 
auf das Jahr 2018 richten. 

 

2017 verlief für unseren Verein wieder sehr 
ereignisreich. In gesellschaftlicher Hinsicht war das 
Highlight sicherlich der „Tanz in den Mai“ am 
Goltenbusch. Auf dieser wieder gut besuchten 
Veranstaltung hatten alle Anwesenden viel Spaß, 
wozu sicherlich auch die Band „Seven Planets“ 
gesorgt hat. Leider musste die Band um ca. 00.00 
Uhr ihren Auftritt beenden (Anwohner hatten sich 
über zu große Lärmbelästigung beklagt), der guten 
Stimmung tat dies aber keinen Abbruch. Ohne zu 
viel versprechen zu wollen, denke ich, dass wir auch 
2018 wieder dieses Event durchführen werden. 
 

Ein zweites, relativ unspektakulär verlaufenes 
Highlight, waren sicherlich vor wenigen Wochen die 
Werbeaufnahmen der Fa. NIKE mit P.E. 
Aubameyang auf unserem Sportplatz (s. Bericht in 
diesem Heft). An dieser Stelle meinen herzlichen 
Dank an alle Sportfreunde des SVB 05, die diese 
Veranstaltung geplant und durchgeführt haben. 
 

Auch in sportlicher Hinsicht kann im SVB 05 wieder 
einiges Positives für das auslaufende Jahr berichtet 
werden. Ich kann zunächst feststellen, dass die 
Mitgliederzahl im Jahr 2017 noch einmal, besonders 
im Jugendbereich,  leicht anstieg. Dies ist sicherlich 
der guten Arbeit des Jugendvorstandes, aber auch 
den Ü-Leitern, Trainern und besonders den 
engagierten Eltern zu verdanken und es spiegelt sich 
in den Erfolgen der Mannschaften wieder. 
 

Auch im Seniorenbereich fand im Sommer ein 
Umbruch statt. Alle drei Herrenmannschaften 
begannen die neue Saison mit neuen Trainern, die 
Damenmannschaften wurden in ihren Spielklassen 
zu respektierten Gegnern und auch die AH/AL-
Gruppe hat sich wieder fest formiert. 
 

Ich hoffe, dass dies auch 2018 so bleibt und alle 
Mannschaften ihre gesteckten Ziele erreichen. 
 

 
 
 
Erfreulich, dass die TT-Abteilung wieder eine 
Mannschaft für den SVB 05 starten lässt und nicht 
mehr in Kooperation mit dem ETSV Witten spielt. 
 

Vorausschauend wird 2018 für unsere kleinste 
Abteilung ein besonderes Jahr. Feiert die Gymnastik-
abteilung doch im nächsten Jahr ihr 40jähriges 
Bestehen im SVB 05. 
 

Wie ihr erkennt, ist der SVB 05 ein lebendiger 
Verein. Meine Bitte: unterstützt uns und die 
Abteilungsleitungen in ihren Bemühungen, weiterhin 
ein aktiver und lebendiger Verein zu bleiben und 
werbt für neue Mitglieder, Freunde und Förderer. 
Der Hauptvorstand und die Abteilungsvorstände 
nehmen gerne Anregungen auf und freuen sich auf 
Eure Unterstützung. 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Trainern, Ü-
Leitern, Betreuern, Eltern und ehrenamtlichen 
Helfern, aber auch bei meinen Vorstandskollegen 
und den Abteilungsvorständen für Ihre Arbeit und 
die Unterstützung bei den mir zugeteilten Aufgaben, 
herzlich bedanken. Aber auch allen Freunden und 
Sponsoren des Vereins gilt mein Dank. Ohne Sie 
wäre manches nicht möglich gewesen! 
 

Ich möchte mein Grußwort mit einem Zitat 
schließen: “Es gibt bereits alle guten Vorsätze, wir 

brauchen sie nur noch anzuwenden“. 

Nehmen wir die Herausforderung “2018“ an und 
meistern sie gemeinsam. 
In diesem Sinne friedvolle und besinnliche Festtage 
und Zufriedenheit und Gesundheit für das Jahr 2018. 
 

Uli Haß 
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Rekordbesuch in  der 
Gaslock-Arena Am Goltenbusch. 

 
Am 22.Oktober war der SV Deilinghofen-Sundwig 
in Bommern zu Gast. Im Vorfeld hatte der Vorstand 
der Gäste uns mitgeteilt, dass evtl. 2 Busse mit 
jeweils 50 Zuschauern nach Bommern kommen 
würden. 

 
 
 
 
 
 
 

Gesagt getan. Auf unserer Platzanlage waren die 
Farben blau und weiß deutlich in der Überzahl. Die 
Fans von Deilinghofen kamen mit einer Trommel 
und 2 Megafonen und machten deutlich und lautstark 
Stimmung. 
Der Kassierer freute sich über eine super Einnahme 
und auch der Vereinswirt war mit dem Umsatz mehr 
als zufrieden. 

 

 
Faazit: Tolle Stimmung, tolle Eintrittseinnahmen, 
toller Umsatz im Vereinsheim. 
Alles ist sehr friedlich und harmonisch verlaufen, 
und auch das Ergebnis 2:2 war für beide Seiten 
zufrieden stellend. 

U.Baumann 
 

Andre`Glosse ist nicht mehr 
Trainer in Bommern 

 

Nach der 9:0 Niederlage beim Aufsteiger BW 
Voerde hat der Vorstand der Abteilung Fußball sich 
vom Trainer der 1.Mannschaft, Andrè Glosse, 
getrennt. 
„Leider sind die beiderseits geplanten Ziele nicht 
erreicht worden. Mit diesem Schritt erhoffen sich 
alle beteiligten, der Mannschaft noch einmal einen 
Impuls zu geben, sich aus der aktuellen 
Abstiegsgefahr zu befreien.“ So lautet die offizielle 
Aussage des Abteilungsvorstandes. 
Andrè Glosse war erst im Sommer mit großen 
Erwartungen zur „Gaslock-Arena“ nach Bommern 
gekommen. 
Leider lief es von Anfang schlecht und die 
Mannschaft war ab dem 3. Spieltag bereits in der 
Abstiegszone. 
Man verlor die ersten 8 Spiele und erst am 9. 
Spieltag gelang auswärts in Ergste der erste Sieg. 
Zwangsläufig stelle sich die Trainerfrage. Der 
Trainer hatte nach dieser Niederlage Bereitschaft 
signalisiert, einer Trennung nicht im Wege zu 
stehen. 
Bis Ende des Jahres wird jetzt der Co-Trainer Peter 
Mathea den Posten von Andrè Glosse übernehmen. 
Bereits jetzt läuft die Suche nach einem neuen Coach 
für die Rückrunde. Hoffentlich bekommt die 
Mannschaft noch den nötigen Auftrieb um den 
Klassenerhalt zu schaffen. 

Ulli Baumann 
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Unsere Physiotherapeutin  

Debora Lüling 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Seit Jahren betreut Debora Lühling als 

Physiotherapeutin unsere 1. Mannschaft und pflegt 

die Spieler bei kleinen und größeren Verletzungen. 

Am Freitag 22.September 2017 war dieses Interview 

in der WAZ zu lesen: 
 

Nicht nur Bundesligaspieler plage sich mit 
Verletzungen herum. Auch die vielen Amateur-
sportler müssen mal pausieren. Im Gespräch mit der 
WAZ sprach Debora Lüling (36) über Ausfallgründe 
und deren Prävention. 
Was sind die häufigsten Sportverletzungen, die Sie 

als Physiotherapeutin behandeln? 
Muskelverletzungen sehe ich häufig. Dazu kommen 
Knie- und Rückenprobleme. Bei Handballern sind oft 
Schulten, Arme und Finger betroffen. 
Wie sieht es bei Fußballspielern aus? 
In letzter Zeit kommen vermehrt Patienten mit 
Arthrose, einer Knorpelabnutzung des Großzehen-
grundgelenks durch Überbeanspruchung. Meine 
Vermutung ist, dass die neue Generation von 
Fußballschuhen einfach weniger abhält. Die alten 
aus Naturleder waren da einfach stabiler. 
Wie kann man möglichen Verletzugen 

zuvorkommen? 
Je nach Verletzungsbild können die Ursachen 
natürlich vielschichtiger sein, ein vernünftiges 
Aufwärmprogramm mit Dehnen ist meiner Meinung 
nach aber wichtig. Genau wie ausreichendes 
Aufbautraining nach einer Verletzung. Viele Sportler 
gehen zu früh wieder in die Vollbelastung. Fällt man 
2 Wochen aus, braucht man vier, um wieder auf den 
Leistungsstand von vor der Verletzung zu sein. Das 
ist das Grundprinzip. 
(Quelle: WAZ 22.09.2017, ple) 

 

 

 

Der Trainer 
 

Der Trainer wichtig ist als Mann, 

der eine Mannschaft formen kann 

und der dafür sorgen muss, 

dass sie spielt aus einem Guss. 
 

Zu erreichen dieses Ziel, 

ist wahrhaft kein Kinderspiel; 

denn ein jeder Spieler ist 

erstmal Individualist. 
 

Alter, Herkunft, Temperament, 

Charakter, sportliches Talent – 

Eigenschaften, die sich mischen, 

und der Trainer steht dazwischen, 
 

muss die Akteure integrieren 

und mannschaftlich zusammenführen: 
 

Es heißt, die Kondition trainieren, 

Spielzüge taktisch ausprobieren, 

die Spieler motivieren, loben, 

die Aufstellung der Mannschaft proben. 
 

Das fordert sportliches Genie 

und auch viel Psychologie! 
 

Am Spieltag kuckt er dann gebannt 

als Dirigent am Spielfeldrand, 

ob die Mannschaft richtig macht, 

wie er’s im Training beigebracht, 
 

und denkt an Adi Preißlers Satz, 

dass „entscheidend iss auf’m Platz!“ 
Autor Werner Jacob 
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Hinrunde 1.Mannschaft 2017/18 
 

13.08 SG Hemer - SV Bommern 05 1:0 

20.08 SV Bommern 05 - ASSV Letmathe 1:2 

27.08 SpVg Hagen  11 - SV Bommern 05 6:3 

03.09 SV Bommern 05 - Fortuna Hagen 1:2 

10.09 FSV Gevelsberg - SV Bommern 05 4:1 

17.09 SV Bommern 05 - VfL Schwerte 0:1 

24.09 SSV Kalthoff - SV Bommern 05 9:2 

01.10 SV Bommern 05 - FC Wetter 10/30 0:1 

08.10 Eintr.Ergste - SV Bommern 05 1:5 

15.10 SV Bommern 05 - Türkiyemspor 2:0 

22.10 SV Bommern 05 - Deilinghofen 2:2 

29.10 Berchum-Garenf - SV Bommern 05 5:1 

05.11 SV Bommern 05 - DJK Schwerte 1:0 

12.11 BW Voerde - SV Bommern 05 9:0 

19.11 SV Bommern 05 - Geisecker SV 0:3 
 

 

1 FC Wetter 15 11 1 3 47:14 33 34 

2 SpVg Hagen 11 15 10 2 3 44:21 23 32 

3 Berchum/Garenfeld 15 10 2 3 36:22 14 32 

4 Deilinghofen-Sundw. 15 8 3 4 40:32 8 27 

5 VFL Schwerte 15 8 1 6 28:21 7 25 

6 FSV Gevelsberg 15 6 6 3 24:15 9 24 

7 SSV Kalthof 15 8 0 7 39:32 7 24 

8 Geisecker SV 15 8 0 7 38:38 0 24 

9 SV Fortuna Hagen 15 7 2 6 43:35 8 23 

10 ASSV Letmathe 15 7 1 7 32:31 1 22 

11 BW Voerde 15 6 3 6 30:29 1 21 

12 Türkiyemspor Hagen 15 5 4 6 26:35 -9 19 

13 EtuS/DJK Schwerte 15 3 2 10 19:38 -19 11 

14 SV Bommern 05 15 3 1 11 19:46 -27 10 

15 SG Hemer 15 2 2 11 21:44 -23 8 

16 SG Eintracht Ergste 15 2 2 11 13:46 -33 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer hat noch Fotos oder Dokumente  

vom Sportplatzbau im Jahr 1958? 

Gerne nehmen wir auch Dokumente 

und Fotos, wie das Gelände davor 

aussah. 
Bitte an: Ulli Baumann 

02302 63330 0152 08208546 oder 

baumannhu@t-online.de 
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2.Mannschaft 
Die „ersten 100 Tage“ 

sind auch für mich 

Geschichte und mein 

Zwischenfazit 

verspricht weitere 

spannende 100 Tage. 

Meine erste Einheit 

mit der Mannschaft 

war schon recht 

ungewöhnlich. Wir 

haben uns zu einem 

Testspiel getroffen, 

wo ich weder Gegner, 

noch die eigene 

Mannschaft kannte. Das Spiel wurde gegen einen 

extrem schwachen Gegner souverän gewonnen, doch 

mein erster Gedanke war: 

Es wartet viel Arbeit auf uns! 

Ein Team gespickt mit vielen jungen, talentierten 

Spielern aus der eigenen Jugend aber genauso vielen 

gestandenen Spielern, versprach allerdings, dass wir 

keine 08/15 Truppe ins Rennen schicken werden.  

Und das sollte sich schnell bewahrheiten. Die Jungs 

gaben im Training alles und hängten sich voll rein. 

Sie verstanden schnell was ich von ihnen will: 

Fußball spielen! Lange Bälle schlagen und hoffen, 

dass vorne irgendwas passiert – dafür benötigt man 

keinen Trainer. Das habe ich von der ersten Minute 

an klar gemacht. Aber das Ganze funktioniert auch 

nur mit einer gewissen Disziplin. Wer zu spät kommt 

bestraft das Leben und somit haben sich einige 

Spieler schnell auf der Bank wiedergefunden. Da ich 

aber sehr gute und auch disziplinierte Spieler in den 

Reihen habe, haben wir eine sehr ordentliche 

Vorbereitung gespielt. Teilweise haben die Jungs es 

genauso umgesetzt wie ich es mir vorgestellt habe. 

Leider nur teilweise und leider immer nur 45 

Minuten. Dieses Manko sollte uns auch bis zum 

heutigen Tag treu bleiben.  

Das letzte Freundschaftsspiel und somit der Härtetest 

vor unserem Ligastart endete gegen eine richtig 

starke Truppe aus Dortmund 2:2. In der letzten 

Trainingswoche war richtig Feuer drin, allen 

Spielern merkte man an, dass sie im ersten Spiel in 

der Startelf stehen wollen. Denn zum ersten Spiel 

reisten wir zum Ligafavoriten TuRa Rüdinghausen! 

Ja was soll ich sagen, was die Jungs da abgeliefert 

haben war einfach herausragend. Der Aufsteiger aus 

Bommern und dann noch die 2. Mannschaft gewinnt 

gegen den Favoriten aus Rüdinghausen mit 3:2. 

Florian Brommer war es, der aus gut 25 m aus 

halbrechter Position den Ball in den Winkel nagelte.  

Aber der erste Tiefschlag folgte prompt. Das zweite 

Derby gegen Annen verlor man zu Hause, wenn 

auch unnötig, mit 0:3. Das nächste Spiel konnte man 

dann wieder erfolgreicher gestalten. Man entführte 

einen Punkt gegen eine stark aufspielende Truppe 

von Langendreer 07. Was in den nächsten Wochen 

jetzt allerdings passieren sollte, hätte niemand für 

möglich gehalten. Die Truppe spielte immer besser 

und somit auch immer erfolgreicher. 

Zwischenzeitlich schnupperte man an der 

Tabellenführung. Selbst eine Derbyniederlage (völlig 

unnötig) gegen Stockum sollte keine negative 

Auswirkung haben.  

Apropos Derbyniederlage, wenn man das Haar in der 

Suppe suchen will, findet man es hier. Denn auch 

das letzte Derby (0:6 gg. Ruhrtal) wurde verloren. 

Das ärgert mich tierisch. Hier wollen wir in der 

Rückrunde bessere Ergebnisse erzielen, soviel sei 

vorweg gesagt. 

Zwischenzeitlich sind wir ein wenig im Mittelfeld 

der Tabelle angekommen. Das Glück der ersten 

Wochen ist uns ein wenig verloren gegangen. Wir 

spielen gut, aber vergessen das Tor zu machen. Hier 

haben wir sicherlich noch Steigerungspotenzial. 

Erwähnenswert ist die Zusammenarbeit mit der 

ersten Mannschaft. Trotz schlechter Ergebnisse und 

Spielernot, haben Sie uns in jedem Spiel unterstützt. 

Und jeder Spieler hat sich auch sofort zu 100% 

eingebracht – das ist heutzutage nicht 

selbstverständlich- so aber nicht in Bommern. Hier 

unterstützt man untereinander! Vielen Dank ! 

Zusammengefasst möchte ich sagen, dass ich sehr 

glücklich darüber bin, diese Mannschaft trainieren zu 

können. In ihr steckt viel Potenzial. In den nächsten 

Jahren stoßen hoffentlich weitere Talente dazu. Ob 

ich dann noch Trainer sein darf, werden die nächsten 

100 Tage zeigen ;-) 

Sportliche Grüße  

Euer Martin 
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Hinrunde 2.Mannschaft 2017/18 
 

12.08. TuRa Rüdingh. - SV Bommern 05 2:3 

20.08. SV Bommern 05 - VfB Annen 0:3 

27.08. Langendreer 07 - SV Bommern 05 1:1 

03.09. SV Bommern 05 - Bochum Linden II 6:2 

10.09. TuS Stockum - SV Bommern 05 4:1 

17.09. SV Bommern 05 - Sandzak Hattingen 7:0 

24.09 BW Weitmar 09 - SV Bommern 05 0:1 

01.10. SV Bommern 05 - Amac Dahlhausen 3:2 

08.10. RW Stiepel - SV Bommern 05 0:3 

15.10. SV Bommern 05 - TuS Ruhrtal 0:6 

22.10. SV Bommern 05 - TuS Querenburg 2:2 

29.10. TuS Blankenstein - SV Bommern 05 0:0 

05.11. SV Bommern 05 - Wiemelhausen II 1:4 

12.11. SC Weitmar 45 II - SV Bommern 05 3:1 

19.11. SV Bommern 05 - Langendreer 04 4:4 

 

 

1 TuRa Rüdinghausen 15 11 1 3 55:12 43 34 

2 SC Weitmar 45 II 15 10 1 4 45:22 23 31 

3 DJK Ruhrtal Witten 15 8 4 3 33:15 18 28 

4 Conc. Wiemelhausen II 15 8 3 4 51:26 25 27 

5 TuS Stockum 14 8 3 3 26:15 11 27 

6 VfB Annen 15 8 2 5 41:25 16 26 

7 BV Langendreer 07 15 8 2 5 40:26 14 26 

8 SV Langendreer 04 15 8 2 5 43:31 12 26 

9 TuS Querenburg 15 7 2 6 24:24 0 23 

10 SV Bommern 05 II 15 6 4 5 33:33 0 22 

11 Amacspor Dahlhausen 14 5 2 7 24:41 -17 17 

12 SV BW Weitmar 09 15 5 1 9 23:41 -18 16 

13 RW Stiepel 15 4 2 9 20:37 -17 14 

14 TuS Blankenstein 15 3 3 9 36:41 -5 12 

15 FC Sandzak Hattingen 15 3 0 12 24:83 -59 9 

16  SF Bochum-Linden II 15 0 2 13 11:57 -46 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinrunde 1.Damenmannschaft 2017/18 
 

10.09. SV Bommern 05 - SW Eppendorf 1:0 

17.09. DJK Wattensch. - SV Bommern 05 6:2 

24.09. SV Bommern 05 - FC Bochum 5:4 

01.10. Eintr.Grumme - SV Bommern 05 2:4 

08.10. SV Bommern 05 - BW Weitmar 09 5.2 

11.10. SV Hammerthal  - SV Bommern 05 9:0 

22.10. SV Bommern 05 - SV Höntrop II 2:1 

29.10. TuS Harpen - SV Bommern 05 9:3 

05.11. Waldesr.Linden II _ SV Bommern 05 3:2 

12.11. SV Bommern 05 - Altenbochum 05 5:1 

19.11. Wiemelhausen - SV Bommern 05 0:14 

03.12. SV Bommern 05 - SV Herbede 2:3 

10.12. RW Leithe - SV Bommern 05  

 

 

 

 

1 Hammertaler SV 12 12 0 0 82:8 74 36 

2 TuS Harpen 12 10 0 2 78:21 57 30 

3 SV Eintracht Grumme 12 7 1 4 48.20 28 22 

4 SV Bommern 05 12 7 0 5 45.40 5 21 

5 SV Herbede 12 6 1 5 43:34 9 19 

6 RW Leithe (9er) 12 6 0 6 56:47 9 18 

7 SV BW Weitmar 09 12 5 1 6 28:42 -14 16 

8 SV Höntrop II 12 5 0 7 18:37 -19 15 

9 SV Waldesrand Linden II 11 4 2 5 24:24 0 14 

10 SW Eppendorf 12 4 2 6 16:30 -14 14 

11 DJK Wattenscheid 12 4 1 7 33:40 -7 13 

12 SV Altenbochum 01 12 4 1 7 20:5 -15 13 

13 FC Bochum 10/21 11 4 0 7 23:48 -25 12 

14 Concordia Wiemelhausen 12 0 1 11 6:94 -88 1 

Stand 03.12.2017 
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Prominenter Besuch am Goltenbusch 
 

Am Sonntag, 29.10.17 war, trotz eines spielfreien 

Tages am Goltenbusch, lebhafter Betrieb auf dem 

Sportplatz. Etwa eine Woche vorher hatte sich eine 

Agentur mit dem Vorstand in Verbindung gesetzt 

und angefragt, ob für einen neuen Fußballschuh des 

Sportausrüsters NIKE auf unserem Sportplatz mit 

Pierre-Emerick Aubameyang Werbeaufnahmen 

gemacht werden können. 

Da, wie schon erwähnt, an diesem Sonntag keine 

Aktivitäten am Sportplatz stattfanden, sagten wir 

vom Vorstand sofort zu. 

Pünktlich um 15.00 Uhr erschien am Sonntag eine 

Gruppe von ca. 20 Personen mit großem Equipment 

und bereiteten alles vor. Zum Schluss wurde ein  

detaillierter Ablaufplan besprochen und ca. 16.00 

Uhr fuhr dann Pierre-Emerick Aubameyang in einem 

metallic türkisblauen Aston-Martin auf dem 

Sportplatz vor (seinen Lamborghini hatte er nach 

eigenen Worten in der Garage gelassen). Begleitet 

wurde er von seinem Bruder Willy und seinem 

Cousin, die in einem goldfarbenen Range Rover 

vorfuhren. 

Bis ca. 19.00 Uhr wurden dann Fotos und Videos für 

den neuen Fußballschuh von NIKE mit „Auba“ 

gemacht. Während der gesamten Zeit war „Auba“ 

locker und fröhlich, tanzte oft nach seiner extra 

mitgebrachten Musik auf dem Platz und wirkte kein 

bisschen arrogant oder gar extravagant. Zum Schluss 

wurden dann noch Aufnahmen in einem für die 

Choreographie extra georderten Feuerwehr- 

wagen der Stadt Dortmund gemacht . 

 

 

 

Nach dem offiziellen Teil nahm sich „Auba“ noch 

einige Zeit um für private Fotos (z.B. unter unserem 

Logo) zur Verfügung zu stehen und für den Verein 

Bälle und Wimpel zu signieren. 

Gegen 20.00 Uhr endete das Event und Pierre-

Emerick Aubameyang verlies (sehr vorsichtig) mit 

seinem Aston-Martin die Gaslock - Arena. 

Leider musste der Vorstand diese „Aktion“ sehr 

vertraulich behandeln und durfte im Vorfeld nichts 

bekannt gegeben werden, da verhindert werden 

musste, dass Fotos oder Videos vom neuen Schuh in 

irgendeiner Form öffentlich werden, bevor NIKE 

den Schuh vorgestellt hat. Aus diesem Grund waren 

auch nur wenige Mitglieder an diesem Nachmittag 

anwesend und der Platz für den Zugang gesperrt. 

Am Ende bedankte sich die Agentur ausdrücklich für 

dieses diskrete Verhalten, was Ihnen ein ungestörtes 

Arbeiten ermöglicht hat und stellte in Aussicht, dass 

diese Zusammenarbeit vielleicht nicht einmalig war. 

                                                                      Uli Haß 
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Bilder vom „Besuch“ von P. E. Aubameyang 
 



20Werbepartner Ausgabe 04/2015

Sparkasse Witten. Gut. 

Gut für den SV Bommern e.V. 

Gut für Sie.
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Hinrunde 3.Mannschaft 
 
12.08. SV Bommern 05. - Lgdr.West II 6:2 

20.08. FSV Witten II - SV Bommern 05 4:3 

26.08. SV Bommern 05 - Lagdr.holz II 1:3 

03.09. Spielfrei -   

09.09. SV Bommern 05 - Portugal Witten II 0:6 

17.09. Türkischer SV II - SV Bommern 05 8:4 

23.09. SV Bommern 05 - Hammrthal II 0:2 

01.10. Hammerthal SV - SV Bommern 05 8:1 

08.10. SV Bommern 05 -  Rüdinghausen 2:6 

22.10. TuS Ruhrtal II - SV Bommern 05 2:0 

29.10. SV Bommern 05 - SF Schnee 3:1 

05.11. SC Werne II - SV Bommern 05 4:3 

13.11. SV Bommern 05 - Langendreer 04 III 4:2 

19.11. SV Herbede III - SV Bommern 05 1:1 

 

1 Hammerthaler SV 12 11 1 0 55:13 42 34 

2 DJK Ruhrtal Witten II 13 9 1 3 47:23 24 28 

3 TuRa Rüdinghausen II 13 8 2 3 50:35 15 26 

4 Türk. SV Witten II 13 8 1 4 53:29 24 25 

5 SC Werne 2002 II 13 8 1 4 39:26 13 25 

6 VfB Langendreerholz II 12 7 0 5 47:30 17 21 

7 Hammerthaler SV II 13 6 3 4 32:37 -5 21 

8 FSV Witten 07 II 12 6 1 5 38:33 5 19 

9 SV Herbede III 13 4 3 6 34:47 -13 15 

10 Portugal SV Witten II 13 4 1 8 39:40 -1 13 

11 ESV Langendreer-West II 12 4 1 7 30:38 -8 13 

12 SV Bommern 05 III 13 3 1 9 28:49 -21 10 

13 SV Langendreer 04 III 13 1 2 10 19:58 -39 5 

14 SF Schnee II 13 0 2 11 8:61 -53 2 

Quelle Reviersport 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ersten 100 Tage als Trainer der „Dritten“ 

Sehr schnell musste ich einsehen, dass ich den Kader 

aus der Vorsaison nicht zur Verfügung hatte. 

Das hatte verletzungsbedingte Ursachen und lag an 

mangelnden Spielzusagen. Auch die 

Trainingsbeteiligung war anfangs sehr bescheiden. 

So musste ich die eigentlich vorgesehene Spieltaktik 

ändern, da mir die Spieler dazu fehlten. 

Um die Hinrunde nun doch noch zum Guten zu 

wenden habe ich am 04.10.2017 eine 

Mannschaftssitzung einberufen. 

Die letzten beiden Spiele geben Anlass zur 

Hoffnung, dass wir die Rückserie erfolgreicher 

gestalten können, zumal, Toi, Toi, Toi uns unser 

Spielmacher Sebastian Lampmann dann wieder zur 

Verfügung steht. 

Die Verletztenliste wird auch hoffentlich kleiner. 

Auch die Trainingsbeteiligung ist besser geworden 

und ich freue mich nach wie vor diese Mannschaft 

begleiten zu dürfen. 

 Mit sportlichem Gruß                       Werner Schmidt 
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AH/AL Abteilung 
Großes Verletzungspech hinderte die amtierenden 
AH/AL Stadtmeister aus Bommern daran, ihre 
gesetzten Jahresziele auch im Pokal zu erreichen. 
So musste Lalle Kerwels Ü32 Vertretung im 
Wettbewerb um den „Gustav Gordelt Pokal“, dem 
Gastgeber Markania Bochum Tribut zollen. Auf 
schwer bespielbarem Aschenplatz behielten die 
kampfstarken Bochumer mit 5:2 die Überhand. 
Ein Ergebnis, welches sicherlich um zwei Treffer zu 
hoch ausfiel, war das exquisit besetzte Team vom 
Goltenbusch doch spielerisch eindeutig überlegen. 
Zweifacher Torschütze für den SVB 05 war Florian 
Brommer. 
Unsere Ü40 Truppe schied im „Franz Weckermann 
Pokal“ nach großem Kampf gegen Neuruhrort mit 
1:3 aus. Der tolle Kopfballtreffer von Marcus Hühn 
zum zwischenzeitlichen Ausgleich, reichte am Ende 
nicht aus, den Favoriten zu besiegen. 
Auch der reguläre Spiel- und Trainingsbetrieb litt 
verstärkt unter der Verletzungsmisere. So fielen des 
öfteren die Übungsstunden in der Gaslock - Arena 
dem Personalmangel zum Opfer. 
Die Anfang des Jahres noch regelmäßig 
abgehaltenen Spiele, fanden über Wochen hinweg 
nur noch sporadisch statt. 
Die Hoffnung besteht, dass in näherer Zukunft, Licht 
am Ende des Tunnels zu sehen sein wird. 
Über die außersportlichen Aktivitäten ist zu 
vermelden, dass Andi Kersten und Stümmi einen 
mehrmals im Jahr stattfindenen                                             
„KARAOKEABEND  FÜR JEDERMANN“ planen. 
Das Pilotprojekt im Sommer war jedenfalls ein 
verheißungsvoller Erfolg. 
Ferner wird über einen Wein- oder Bierprobeabend 
nachgedacht. 
Schlussendlich ist die AH/AL Abteilung des           
SV Bommern 05 gut aufgestellt, um auch im 
nächsten Jahr die Farben des Vereins in sportlicher 
und geselliger Art eindrucksvoll vertreten zu können. 
In diesem Sinne verbleibe ich. 
                                             Jörg (Stümmi) Kiffmeier 
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SV Bommern 05 Damen II 

Erfolgreicher Start in die Saison 

2017/2018 
 
Die zweite Damenmannschaft des SV Bommern 05 
startet diesen Sommer mit sieben weiteren 
Mannschaften in die Saison 2017/2018 der    
Kreisliga B (Kreis Bochum/Gelsenkirchen/Herne). 
Leider stand schon vor Saisonbeginn fest, dass die 
Liga immer kleiner und kleiner wurde. Aus 
personellen Gründen mussten zwei Mannschaften 
aus diesem Kreis schon vorzeitig zurücktreten. 

Der Start in die neue Saison war ein voller Erfolg. 
Mit einer aktuellen Tordifferenz von 27:11 Toren 
und 15 erschossenen Punkten (Stand 15.11.) stehen 
die Damen II vor dem vorletzten Spieltag der 
Hinrunde auf dem 1. Platz der Liga. Am letzten 
Spieltag haben die Damen spielfrei. Doch die Damen 
des SV Langendreer 04 haben aktuell ein Spiel 
weniger und stehen mit zwei Punkten hinter den 
Damen des SV Bommern 05. Mit viel Motivation 
wird in der letzten Woche nochmal alles gegeben, 
um den letzten Spieltag erfolgreich abschließen zu 
können, in der Hoffnung, dass Langendreer mit einer 
Niederlage oder einem Unentschieden die Hinrunde 
verlässt. 
Die bisher einzige Niederlage musste im Spiel gegen 
den SV Langdreer 04 mit nach Hause genommen 
werden. Mit einem Endergebnis von 9:0 mussten 
man sich letztendlich geschlagen geben.  
Am 08. April 2018 heißt es dann noch einmal alles 
geben. Das Rückspiel gegen die Damen des SV 
Langendreer 04 findet auf heimischen Boden statt. 
Ein entscheidenes Spiel für den Aufstieg in die 
Kreisliga A steht an. 
Insgesamt kann die Damen II die erste Vorbereitung 
und Hinrunde der Saison 17/18 erfolgreich hinter 
sich lassen. Auch wenn die Trainingsbeteiligung 
nicht immer die stärkste war, fand fast jede Woche 
das Training wie gewohnt statt. Trainerin Katja 

Reinders stellte sich auch auf wenige Spielerinnen 
beim Training ein und konzepierte ihre Übungen 
nach der Anzahl der Spielerinnen. Alle Neuzugänge 
wurden sehr herzlich empfangen und konnten sich 
wunderbar einleben. Teamgeist, Erfolg und 
besonders der Spaß tragen hierzu bei. Eine nicht so 
erfreuliche Nachricht musste zu Saisonbeginn auch 
eingesteckt werden. Der Neuzugang Katharina 
Sattler verletzte sich in einem Freundschaftsspiel 
sehr schwer, die Diagnose, Kreuzband gerissen.  
 

Zielstrebig und mit voller Hoffnung wird die Damen 
II erneut auf eine intensive Vorbereitung für die 
Rückrunde arbeiten. Das erste Rückrundenspiel 
findet am 25 März 2018 auswärts bei den Damen der 
SG Castrop.Rauxel  um 17 Uhr statt.  
                                                     Marina Kellnberger 
 

Hinrunde 2017/18 
24.09. SV Bommern 05 - Castrop-Rauxel 3:2 
01.10.  Langendreer 0:4 - SV Bommern 05 9:0 
08.10. SV Bommern 05 - Gladbeck 10:0 
15.10. Hellas Bochum - SV Bommern 05  0:2 
22.10. SV Bommern 05 - Hellas Bochum 10:0 
29.10. ausgefallen    
05.11. spielfrei    
12.11. SV Bommern 05 - Wanne-Eickel 2:6 
19.11. spielfrei    
 
 

1 SV Langendreer 04 7 6 1 0 69:6 63 19 

2 SG Castrop Rauxel 7 5 1 1 61:12 48 16 

3 Sportfr.Wanne-Eickel 7 5 0 2 61:23 38 15 

4 SV Bommern 05 7 5 0 2 29:17 12 15 

5 Westfalia Bochum 7 2 0 5 21:35 -14 6 

6 ASC Leon 7 2 0 5 14:73 -59 6 

7 Hellas Bochum 7 1 0 6 13:46 -33 3 

8 Schwarz Blau Gladbeck 7 1 0 6 12:68 -56 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Generalvertretung 
Uwe Rittinghaus 

Ardeystr.31            58452 Witten 
   Telefon: 02302/91 30 33 

              Fax         02302/91 30 33 

 
Gut gelaunt sind 

unsere Kunden mit 
der 

 Mecklenburgischen 

Autoversicherung, 
 
       zu überzeugend 
günstigen Beiträgen incl. 
Verkehrs-Rechtschutz 
und Schutzbrief. 
Gut für Sie und gut für 
Ihr Auto. 
Ein Besuch oder Anruf 
wird sich für Sie lohnen. 
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Leser fragen? Der Goltenbusch Kurier antwortet. 
 

Was ist eine 9er Mannschaft, das Norweger Modell? 
 

Normalerweise spielen im Fußball zwei Mannschaften mit jeweils elf Spielern gegeneinander.  
Wettbewerbe nach dem Norweger Modell bieten den Teilnehmern die Auswahl, mit welcher Zahl von 
Spielern sie antreten. Die angebotenen Spielerstärken legt die Ausschreibung fest. Bei dem Spiel zweier 
Mannschaften entscheidet die kleinere der beiden Spielerstärken, mit welcher Anzahl von Spielern beide 
Mannschaften auf dem Feld vertreten sind. 
Das Norweger Modell findet sowohl bei Liga- als auch bei Pokal-Wettbewerben Anwendung. 
Die Sollstärke einer Mannschaft wird normalerweise bei der Anmeldung festgelegt. Nur wenige 
Wettbewerbe gestatten Änderungen dieser Zuordnung im laufenden Betrieb.  
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B.- Juniorinnen 
 

Am 25.11.17 fanden auf dem Gelände von Weitmar 
45 die Kreispokalendspiele  der D-A Junioren und 
B-Juniorinnen statt. Unsere B-Juniorinnen vom         
SV Bommern waren die einzige Mannschaft aus 
Witten.   
Das Endspiel der B-Juniorinnen zwischen DJK 
Wattenscheid und SV Bommern war an Spannung 
nicht zu Toppen. In der ersten Halbzeit starteten 
beide Teams sehr nervös. DJK sowie unsere Mädels 
gelten eigentlich technisch als sehr spielstark. In den 
ersten 25 Minuten wurde aber hauptsächlich Kick 
and Rush gespielt, wobei nur wenige schöne 
Spielzüge zustande kamen. Am Ende der ersten 
Halbzeit wurde der DJK aber ein berechtigter 
Elfmeter zugesprochen, 
der auch souverän 
verwandelt wurde. 
Unsere Mannschaft 
hatte bis dahin 
vielleicht etwas mehr 
vom Spiel und die 
besseren Torchancen, 
mussten aber mit 0:1 in 
die Pause gehen. Für 
die zweite Halbzeit 
haben wir dann einige 
Positionsänderungen 
vorgenommen, mit der 
Hoffnung, dass diese 
Änderungen besser zu 
aktuellen Spielweise 
unsere Mannschaft und 
dem Gegner passen 
würden. Es zeigte sich, 
dass diese Änderungen 
richtig waren und  dass unsere Mädels sich in den 
erste 20 Minuten der zweiten Halbzeit überlegen 
agierten. Hierbei erspielten sich unsere Mädels 
mehrere hochkarätige Chancen, scheiterten aber an 
der guten Torhüterin von DJK, am Pfosten oder an 
den eigenen Nerven. Zu diesem Zeitpunkt hätten wir 
den Ausgleich mehr als verdient. Nachdem der erste 
Sturmlauf vorbei war, egalisierten sich beide 
Mannschaften wieder. 10 Minuten vor Abpfiff war 
die sonst gute Schiedsrichterin nicht ganz auf der 
Höhe und hat ein Hineinlaufen einer DJK Spielerin 
in die Hacken unserer Verteidigerin als Freistoß für 
DJK gewertet. Diesen Freistoß verwandelte DJK 
direkt, so dass wir jetzt mit zwei Toren im 
Hintertreffen waren.  

Jetzt mussten wir reagieren und haben unsere 4er 
Kette aufgelöst und mit einem 3-4-3 offensiv 
weitergespielt. Wir erspielten uns sofort wieder  
Torchancen und die neu eingewechselte Stürmerin 
(Aurora Rexhepi) sorgte sofort für Unruhe in der 
jetzt stark defensiv aufgestellten DJK Mannschaft. 
Aurora war es dann auch, die einen erneuten starken 
Sturmlauf von Marla d’Hone  in der letzten 
Spielminute abstauben konnte, nachdem Marla nur 
den Pfosten getroffen hat. 
Jetzt war allen klar, dass wir eventuell nur noch eine 
Chance bekommen würden. Alle Spielerinnen sind 
direkt nach dem Anstoß in die gegnerische Hälfte 
gestürmt, so dass DJK sich nur noch mit einen 
Foulspiel befreien konnte. Saskia Simonis, unsere 
Freistoßspezialistin, legte sich den Ball bereit und 

jagte den Ball aus      
20 m unhaltbar ins 
Netz. Dies war 
wahrlich ein Treffer in 
letzter Sekunde, da die 
Schiedsrichterin das 
Spiel direkt während 
unserem Torjubel 
beendet hat.  
Da es im 
Jugendbereich keine 
Verlängerung gibt, 
wurde sofort Elfmeter-
schießen durchgeführt. 
Hier konnten unsere 
Mädels den jetzt 
psychologischen Vor- 
Vorteil ausspielen.  
Marla d’Hone, Saskia 
Simonis, Alma Bektesi 
und Jenny Hoang 

verwandelten ihre Elfmeter ohne Probleme. DJK 
konnten nur noch zwei  Elfmeter verwandeln, wobei 
einen  von unserer starken Torfrau (Gina Uhlmann) 
gehalten wurde. Die starken Leistungen aller 
Spielerinnen und vor allem der Glaube und die 
Einsatzbereitschaft bis zur letzten Sekunde, haben zu 
diesem wahnsinnigen Ergebnis geführt. Für die 
Trainer und allen mitgereisten Zuschauer war es ein 
Spiel, welches wir sicherlich so schnell nicht 
vergessen werden, da die Emotionen in wenigen 
Minuten komplett auf den Kopf gestellt wurden. 
Unsere Mädels haben neben dem Kreispokal, einen 
Ball, eine Urkunde und 250 Euro als Siegprämie 
erhalten. 
                                                                        Olaf Kunstmann 
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A - Junioren 
 

Am  1.Oktober gab es für unsere A-Jugend eine 
besondere Ehrung. Der Fair-Play-Pokal für die 
Saison 2016/17 ging an unsere                                   
A-Juniorenmannschaft. Das haben andere Mann-
schaften in Witten auch schon erreicht. Aber unsere 
A.-Jugend gewann diesen Preis zweimal hinter-
einander. 
 

Hut ab Jungs, eine tolle Leistung. 
 

Der Wanderpokal des Kreises Bochum, überreicht 
durch den Kreis-Jugend-Obmann Rene Schrader, 
wurde an den Spielführer Lukas Köntker übergeben. 
Damit bleibt der Pokal ein weiteres Jahr in 
Bommern. Zusätzlich gab es noch einen zweiten 
Pokal, der jetzt für immer in Bommern bleibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Leiter der Sparkasse Bommern, René Bemba, 
überreichte der Mannschaft noch einen Trikotsatz 
der Sparkasse Witten. 
 

                                                         Ulli.Baumann 
                 
 
 
 
 
 
 

 

 

B - Junioren 
 

Die aktuelle Saison der B Jugend läuft so, wie es 
sich die Trainer gedacht haben. 
Die Liga ist sehr ausgeglichen, wobei die Teams, die 
hauptsächlich einen Alt-Jahrgang haben, die ersten 
beiden Plätze belegen. Aber dann kommt schon der 
SV Bommern 05. Zur Zeit. haben wir erst ein Spiel 
gegen den aktuellen Tabellenführer verloren und ein 
Spiel endete unentschieden. Das verlorene Spiel 
gegen FSV wurde zu unseren Gunsten gewertet, da 
der Verein sich gedacht hat, 3 Spieler einsetzen zu 
können, die nicht spielberechtigt waren... 
Das Training wird sehr gut angenommen und wird 
abwechslungsreich vom Trainerteam gestaltet. 
So war es einmal eine Fahrradtour, ein anderes mal 
Konditionstraining, Taktik und Passtraining und ein 
Highlight war sicherlich das TaeBo-Training mit der 
A-Jugend, geleitet von Ingo Holländer! Auch super 
angenommen wird das schon seit 2 Jahren ange-
ordnete Lauftraining, welches 1x die Woche statt- 
findet. 
Zum Abschluss möchten wir uns noch einmal bei 
unseren Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken!  
                                 GalaBau Karger 
                                 Ratskeller Witten 
                                 Chris Mühling 
Ein riesen Dankeschön an die Bezirksdirektion 
Magoley - Die Continentale , für die Spende der 
Trainingsanzüge. 

Susanne und Ursula Magoley  bei der Übergabe der 
Trainingsgsanzüge. 

 
EINMAL BOMMERN IMMER BOMMERN! 

                                                  Marcus Behrensmeier 
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E.- Junioren 
 

Heute kommt mal wieder ein Bericht aus der Jugend, 

die Jungs der E2 spielen auch weiter Fussball, auch 

wenn der Start im Sommer holprig war. Das erste 

Spiel am 09.September fand bei DJK Märkisch 

Hattingen statt und das war ein glatter Fehlstart. Man 

musste das Spiel mit 21:0 verloren geben. Leider war 

kaum Gegenwehr zu spüren und der Gegner war, 

man muss es so sagen, in allen Belangen überlegen. 

Bei dem Ergebnis auch nicht überraschend. 
 

Das nächste Heimspiel gegen SG Linden -

Dahlhausen war dann schon wieder ein Lichtblick     

3:3, es sollte also bergauf gehen. Doch leider kam es 

im nächsten Spiel gegen den Rivalen aus Stockum 

anders, es ging leider richtig schief, 13:3 hieß es am 

Ende und alle waren sehr traurig. Ist Stockum doch 

auch bei den Jungs schon ein richtiger Rivale. 

Im nächsten Spiel gegen den Tus Heven kam dann 

der erste Sieg, 1:0 für uns. Leider auch das nur ein 

kleiner Lichtblick, beim VFB Annen folgte eine 9:0 

Niederlage und der SC Weimar konnte auch mit 8:1 

gegen unsere Jungs gewinnen. Sollte die 

Negativserie anhalten ? 

Doch am 11.11. war wieder ein gutes Spiel zu sehen 

und ein kleiner Lichtblick zu erhaschen, 3:3 hieß es 

am Ende gegen DJK Armin Bochum. Also es geht 

bergauf und wir hoffen nun in weiteren Spielen auf 

viele Tore für uns.  

 

 

 

 

Das Glück und auch der Siegeswille muss nun 

zurück sein und wir hoffen in den letzten 2 Spielen 

vor der Winterpause noch        2 Siege zu schaffen. 
 

Doch nach der letzten Saison war die Mannschaft 

sehr verwöhnt und hat nun in der neuen Gruppen und 

auch als E - Jugend erstmal zu kämpfen. Aber auch 

das gehört zum Fußball und zur Entwicklung eines 

Teams dazu.  

Was uns nicht umhaut und macht uns stark - also 

freut euch auf die weiteren Berichte der E 2. 

Nicht nur Fußball, sondern auch Teamgeist sind 

wichtig, so macht das Team um Trainer Stefano und 

Felix immer wieder tolle, gemeinsame Aktionen. 

So, wie hier z.B. beim Fußballgolf  
                                                                             Nina Leuschner 
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89 Jahre 

Gerd Lampmann 
 

88 Jahre 

Robert Harder 
 

83 Jahre 

Margot Otto 
 

79 Jahre 

Bernhard Braungart 
 

78 Jahre 

Werner Kemper 
 

71 Jahre 

Horst Heinrichs 
 

65 Jahre 

Dr. Klaus-Peter Tillmann 

Barbara Pfannkuchen 
 

64 Jahre 

Werner Schmidt 
 

60 Jahre 

Felix Canseco 

Karin Stegemann 

60 Jahre 

Evelyn Schneider 
 

59 Jahre 

Gudrun Krause 
 

57 Jahre 

Andreas Kersten 

Michaela Funk 

Kerstin Martina Ludwig 

Bettina Göldner 
 

56 Jahre 

Hans Günter Buckhardt 

Günter Kremer 
 

54 Jahre 

Hubert Okon 

Damian Adamski 

Thomas Gosch 
 

53 Jahre 

Andre Hoffmann 
 

52 Jahre 

Birgit Brammer 

Waldemar Hust 

Andreas Stork 

Marcus Hühn 

 

50 Jahre 

Ralf Hesse 
 

49 Jahre 

Harald Köstler 

Uwe Wilms 
 

48 Jahre 

Josef Stanosek 

Holger Lichotka  
 

47 Jahre 

Andreas Rutschke 

Lars Kerwel 

Gerd Helmchen 
 

43 Jahre 

Claudia Schröder 
 

42 Jahre 

Sandra Citrich da Fonseca 
 

41 Jahre 

Anna Sommer 
 

40 Jahre 

Manuel Goerke 
 

 

              Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag        
allen Mitgliedern, die im Oktober, November und Dezember Geburtstag  

haben oder hatten.  (ab 40 Jahre) 
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Sportplätze des SV Bommern 05 (Teil 1) 

 
Im nächsten Jahr besteht unserer Platzanlage “Am Goltenbusch“  60 Jahre. 
Aus diesem Anlass möchte ich über die Sportplätze des SV Bommern 05  seit der Gründung des Vereins bis 
heute in dieser und in den nächsten Ausgaben berichten. 
 

Als Spielstätte diente zur Gründerzeit des Vereins der “Brickhoffsche Dreis“. Dieser befand sich, in groben 
Zügen beschrieben, auf dem Gelände zwischen dem heutigen Bodenborn und der Max-Liebermann-Straße. 
(siehe Kreuz in der Zeichnung) 

                                                                                   Quelle: Google Earth. 
 

Ob es sich um ein genormtes Spielfeld gehandelt hat, oder ob es nur ein Bolzplatz war, ist leider nicht 
überliefert. 
Überliefert ist jedoch, dass der 1. Amtmann der Gemeinde Bommern, Herr A. Oberste-Frielinghaus, dafür 
gesorgt hat, dass 1912 ein „ordentlicher“ Sportplatz gebaut wurde. Dieser Platz befand sich auf dem Gelände 
der heutigen Straße „Am Waldsaum“ in unmittelbarer Nähe der heutigen Sportanlage „Gaslock Arena Am 
Goltenbusch“.  

Skizze  Bauantrag aus den 50er Jahren                                                Foto heute                                                             
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Wie groß das Interesse am Fußball in diesen Zeiten war, zeigt das Bild unten. Dieses Spiel sollen sich über 
1000 (eintausend) Zuschauer angesehen haben. 

 
1924/25 erhielt dieser Sportplatz dann sogar ein 
richtiges Vereinsheim Richtung Wengernstrasse.  
In den Gemeindeakten wird dieses Vereinsheim so 
beschrieben:  
„Bebaute Fläche 110², 2 Stockwerke und Dach, 

massiv in Ziegelmauerwerk ausgeführt. Im 

Erdgeschoss: 2 Umkleideräume mit Toiletten, 

Geräteraum und Stallraum. Im Obergeschoss für den 

Platzwart: vier geräumige Zimmer, Bad, Toilette und 

Speisekammer sowie Balkon.“ 
 

 
 
1932 weihte der TuS Bommern den Friesenplatz ein. Damit ging die Ära des ersten Platzes „Am 
Goltenbusch“ dem Ende entgegen. Während des Krieges wurde der Platz von der Hitlerjugend sowie als 
Sammelplatz für Aufmärsche der NS benutzt.  Das Gebäude am Sportplatz wurde  ab 1936 auch als 
Kindergarten genutzt. 
 

Nach Beendigung des Krieges wurde der „Tommiplatz“, so wurde der Sportplatz Am Waldsaum im 
Volksmund genannt, von den britischen Besatzungsmächten genutzt. Alte Bommeraner erinnern sich 
sicherlich, dass hier auch für kurze Zeit die Engländer Kricket gespielt haben. 
 

Der letzte Platzwart des Sportplatzes war Ewald Hünninghaus. Bemühungen des SV Bommern 05, diesen 
Sportplatz zu erweitern, scheiterten an der unzureichenden Grundsstücksfläche und an der leicht 
abschüssigen Lage. 
Einen Bauantrag aus den 50er Jahren mit den blauen Linien für die Erweiterung ist auf der vorigen Seite 
unten links zu sehen. 
(Quellen: Festzeitschrift „50 Jahre TuS Bommern“, Stadtarchiv Witten, Sammlung H.U.Hake und 
„Bommeraner“, Oktober 2015, Dieter Schidt.) 
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Die Seite für Ü-65 Mitglieder 
 

Da in Bommern wieder ein Schuster seine 

„Schuhbar“ eröffnet hat, möchte ich über die 

Schuster in Bommern aus den 50er/60er Jahren 

berichten. 

Es gab damals noch nicht diese Wegwerf-

Gesellschaft wie heute. Es wurden die Schuhe noch 

repariert. Absätze und Sohlen wurden ganz oder 

teilweise erneuert, Nähte erneuert und die Spitzen 

wurden geflickt. 

Deshalb war es nicht verwunderlich, dass es in der 

Nachkriegszeit 5 Schuster in Bommern gab. 

Am Anfang vom Bodenborn, wo heute eine Pizzeria 

ist war ein Schuster. Leider kann sich keiner mehr an 

den Namen erinnern. 

Bommerfelderstr. 3 war der Schuster Karl Vestweber 

zu Hause. In Bommerns Mitte gab es den Schuster 

Buchholz. Der hatte seine Werkstatt im roten 

Ziegelsteinhaus vom Bodenborn 55. 

Weiter oben am Denkmal Bodenborn 82 gab es den 

Schuster August Offermann, der in einem 

Fachwerkanbau eine sehr steile Treppe zu seiner 

Werkstatt hatte. Dieser ältere Herr betrieb seine 

Schuster-Werkstatt wohl mehr als Hobby, als aus 

beruflichen Gründen. Deshalb war er auch immer 

sehr preiswert. 

 

 

 

 

 

 

Schuhe mit Zwillingsstollen 
 

Gegenüber der Einmündung der Altestraße, 

am Bodenborn 73 im Haus von unserem 

langjährigen Kassierer Wilhelm Welwei war das 

Lebensmittelgeschäft Welwei (heute Lauterbach). 

Hier hatte das Ehepaar Fleck einen Schuhladen. 

Links neben dem Haus, wo heute eine Garage steht 

hatte Adolf Fleck seine Schusterwerkstatt. Aber 

Achtung, wenn man in die düstere Werkstatt kam, 

war eine Stufe, die nur sehr schwer zu sehen war. 

Manch Einer stolperte beim Betreten der Werkstatt 

und landete vor der Besohlungsmaschine.  

 

 

 

 

 

 
Adolf Fleck war auch Mitglied im SV Bommern 05. 

So konnte es vorkommen, dass sonntags vor dem  
Spiel einem Spieler der Zwillingsstollen oder später 

die Alustollen abbrachen und der Schuh nicht mehr  

 

 

 

 

 

 
                                                                                    

 

 

 

                                   Schuhe mit Alustollen 
 

zu gebrauchen war. (jeder Spieler hatte damals auch 

nur ein Paar Fußballschuhe). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeige von 1955 aus der Festzeitschrift 

50 Jahre SV Bommern 05 
 

Dann wurde Adolf Fleck beim Mittagsessen in der 

Elberfelderstrasse gestört und er ging dann 

widerwillig und mit Knurren zu seiner Werkstatt und 

hat die Schuhe in Ordnung gebracht. Nach einem 

Sieg war die Reparatur dann auch kostenlos. 

                                                              Ulli Baumann 
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Wer sich Sorgen macht, um den Nachwuchs des SV Bommern 05 der sollte mal Donnerstags 

um 17,00 Uhr auf dem Sportplatz “Gaslock Arena Am Goltenbusch“ vorbei kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Impressum                                                 27                                                   Ausgabe 4/2017           

 

Die nächste Ausgabe vom Goltenbusch Kurier 

erscheint  im Februar/März 2018 
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